
ich unterstreiche jedoch noch einmal, daß v/ir in unserer 
gesamten Erziehungsarbeit immer mit davon ausgehen müssen, 
daß der Prozeß der Formung der sozialistischen Persönlich­
keit niemals abgeschlossen ist. Das gilt grundsätzlich für 
alle.

Angesichts der großen und komplizierten Aufgaben, vor denen 
v/ir stehen, ergibt sich für uns die unabdingbare Notwendigkeit, 
unsere Anstrengungen zur Herausbildung und Entwicklung 
tschekistischer Persönlichkeitseigenschaften v/eiter zu ver­
stärken, dabei planmäßiger, zielstrebiger und konsequenter 
vorzugehen und konkrete, abrechenbare Aufgaben zu stellen. 
Hinsichtlich der Anforderungen, die dabei zu stellen sind, 
haben wir ausgezeichnete Grundlagen; v/ir müssen nur besser damit 
arbeiten. Ich meine damit den Eid, die Verpflichtung und das 
Gelöbnis der Angehörigen des MfS an die Partei- und Staats-i

\führung. Den darin enthaltenen Anforderungen gilt es in 
erster Linie gerecht zu werden.

Genossen r

Ich bin der Überzeugung, daß jedem der hier anwesenden Genossen 
noch einmal deutlich wurde, daß die Lösung der vor uns stehen­
den Aufgaben von allen Kollektiven, von jedem einzelnen hohe 
Einsatz- und Kampfbereitschaft erfordern. Deshalb muß von 
jedem Angehörigen unseres Ministeriums verlangt v/erden, seine 
ganze Kraft und sein ganzes Können in die Waagschale zu werfen, 
um unserer großen Verantwortung gerecht zu werden.
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